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Rede des Kreisvorsitzenden zur Mitglieder- 

Versammlung am 25.02.2015 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Freundinnen und Freunde,  

ich freue mich über die rege Beteiligung an unserer diesjährigen 

Mitgliederversammlung, die ich wieder mit einem Rückblick auf das 

vergangene Jahr eröffnen möchte. Wir hatten wieder eine ganze Reihe von 

Veranstaltungen zu aktuellen Themen und mit Persönlichkeiten von Rang. 

 
Es begann am 1.März mit dem Kreisparteitag der CDU Kreis Viersen. Auf meine 
Vermittlung sprach Frau Dr. Viola Neu, die Leiterin des Teams „Empirische 
Sozialforschung“ und Datenschutzbeauftragte der Konrad-Adenauer-Stiftung, vor 
allem zum Thema „Nichtwähler“.  

Anfang April hatte ich gemeinsam mit unserem Bürgermeister-Kandidaten der Stadt 
Tönisvorst, Thomas Goßen, anlässlich des Tages der älteren Generation einen 
Informationsabend zum Thema „Alter neu denken. Städte und Gemeinden im Kreis 
Viersen altersgerecht weiter entwickeln“. Dabei wurde klar herausgestellt: 
Seniorenpolitik ist Zukunftspolitik, denn die ältere Generation ist in der Regel 
fitter, gesünder und aktiver als noch vor 20 oder 25 Jahren. In vielen Fällen sind die 
Älteren auch besser ausgebildet als in der Vergangenheit und wollen deshalb in der 
Gesellschaft nicht nur respektiert und akzeptiert, sondern auch verstanden und 
gebraucht werden. In der Stadt Tönisvorst habe ich lange darum gekämpft, dass dem 
Ausschuss für Jugend, Soziales und Sport auch der Bereich Senioren zugeordnet 
wird. In dieser Wahlperiode wurde  das nun endlich realisiert  

Eine offene Vorstandssitzung der Senioren Union fand mit dem Landesvorstand 
Reinhold Uhlenbrock im Café „Papperlapapp“ in Vorst statt. Unser Thema lautete: 
„Demografischen Wandel ernst nehmen“. Dabei ging es vor allem um die Forderung 
der Senioren Union in NRW auf dem Parteitag der CDU NRW, einen neuen Blick auf 
das Alter und vor allem auf eine altersgerechte Weiterentwicklung der Kommunen in 
unserem Lande zu werfen. 

Unseren „Dialog der Generationen“ haben wir mit der Jungen Union, ebenfalls noch 
Anfang April, in Viersen fortgesetzt mit Themen wie ÖPNV und Pflege. Zu diesem  
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Thema sprach Jutta Hartmann, die Leiterin der Altenheime 

Tönisvorst. 

 

Ich habe als Kreisvorsitzender der Senioren Union an einer 

 Podiumsdiskussion anlässlich des 20jährigen Bestehens der 

 Senioren-Union in Nettetal teilgenommen. 

 

Wir haben eine Konzeption seitens der Senioren Union für die 

 Kommunalwahl 2014 erarbeitet, mit der unter anderem die 

 Einrichtung eines Generationenausschusses und der Ausbau  

altersgerechter, barrierefreier und bezahlbarer Wohnungen gefordert wurden.  

 
Und am 7.Mai haben wir eine Bezirksdelegierten-Versammlung mit unserem 
Europaabgeordneten Karl-Heinz Florenz zum Thema „Was haben wir an oder von 
Europa?“ durchgeführt. 

Apropos Kommunalwahl: Das Ergebnis war aus Sicht der Senioren-Union nicht 
besonders positiv. Es bleibt anzumerken, dass mancher ältere Politiker nicht 
berücksichtigt wurde. Ich plädiere weiterhin für eine gute Mischung von Jung und Alt 
in den politisch verantwortlichen Positionen. 

Die Senioren Union hat sich im Mai an dem Wettbewerb „Familien-Freunde“ unserer 
Frauen Union im Kreis Viersen beteiligt, mit der die FU ehrenamtliches 
familienfreundliches Handeln honorieren will. 

Im August  liefen auch ganz intensiv die Vorbereitungen für unseren großen 
Senioren-Union Diskussionsabend, gemeinsam mit der Bezirksvereinigung 
Niederrhein, zum aktuellen Thema „Der Islam – Anspruch und Wirklichkeit“, der 
inzwischen stattgefunden hat und eine große Resonanz auslöste. Ziel war es, mehr 
Toleranz und ein friedliches Miteinander der Religionen und Kulturen einzufordern. 
Aus meiner Sicht kann man mit dem Ablauf dieses nicht ganz einfachen 
Diskussionsabends sehr zufrieden sein. 

Ich habe dann im Oktober an der Mitgliederversammlung der Freunde von der 
Senioren-Union in unserer Nachbarstadt Krefeld teilgenommen und dabei unsere 
Bereitschaft zu einer engeren Zusammenarbeit bekräftigt. 

Am 11. November wurde wieder der Gert-Schmitz-Ehrenpreis in Erinnerung an 
unseren früheren langjährigen Kreisvorsitzenden, vergeben, diesmal in Nieder-
krüchten-Elmpt. 
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Mitte November habe ich einen Aufruf zu verstärkter 

Mitarbeit in der Senioren-Union an die Mitglieder gerichtet. 

 Es gab positive Reaktionen, es hätte aber durchaus mehr  

sein dürfen. Zu den Anzahl der Mitglieder, Ende 2013 

 hatten wir 545, aktuell haben wir 567 Mitglieder 

 

Es wird auch in diesem Jahr die Aufgabe bleiben, sich verstärkt 

um die Mitgliederwerbung für die Senioren-Union zu kümmern. 

So, liebe Freundinnen und Freunde, das war`s auch schon 

Wieder mit dem Rückblick im Zeitraffer. 

 
 

 

Was jetzt zu tun bleibt, ist natürlich, einen Blick in die Zukunft zurichten. Wir planen 
unteranderem weitere Veranstaltungen zu den  Themen Islam, das Phänomen 
Pegida, Inklusion für alle Generationen nicht nur in dem Bereich Schule. Auch zu 
einer so aktuellen Frage wie „Wie viel CDU steckt in der AfD?, werden wir versuchen 
Antworten zu finden. 

Ich werde in diesem Jahr versuchen, an möglichst vielen Vorstandssitzungen unserer 
örtlichen SU-Vereinigungen teilzunehmen. Und wir wollen weiter unseren ganz guten 
Draht zur Presse verbessern. Sie wissen ja: Tue Gutes und rede (oder schreibe) 
darüber! 

Wir sind als SU gerne bereit, in Zukunft die Ideenschmiede unseres CDU-
Kreisvorstandes mit guten Vorschlägen zu begleiten. 

Ganz aktuell, es ist kein April-Scherz, ab 01.April wird der Notdienst der 
niedergelassenen Ärzte kreisweit vereinheitlicht. Dann müssen die Patienten aus 
dem Ostkreis in die Notdienstpraxis nach Dülken. Dort kümmern sich Ärzte zentral 
um das gesamte Kreisgebiet. Es endet im Ostkreis für Kempen, Tönisvorst und 
Willich der ärztliche Notdienst der dort niedergelassenen Hausärzte. 
Fazit wird sein, eine Verlagerung, die Krankenhausambulanzen werden künftig 

mehr als bisher aufgesucht werden, weil Patienten sich den weiten Weg sparen 

wollen. Wir, die Kreissenioren-Union werden uns mit den Vor- und Nachteilen 
dieser Ökonomisierung des Gesundheitswesens beschäftigen.  
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Es wäre schön, wenn es uns gelingen könnte, unseren CDU-Generalsekretär Tauber 
in diesem Jahr zu uns einzuladen. Dann könnte er uns mal erklären, wie seine Worte 
„ die CDU müsse bunter und jünger“ werden, eigentlich zu verstehen sind. Bei der 
Gelegenheit könnte man vielleicht auch ganz grundsätzlich das Verhältnis der 
Mutterpartei zur Senioren-Union klären. Auch die Frage der finanziellen 
Unterstützung der Senioren-Union durch die Partei bleibt zu klären. 

Unser Motto lautet „Senioren hellwach“. Und das meinen  
wir ja auch so. Seien wir auch in Zukunft weiter hellwach und 
interessiert an allen Problemen der Gesellschaft. Mischen  
wir uns ein, machen wir mit! Der Platz im Schmollwinkel ist der 
schlechteste überhaupt. Wir haben die Aufgabe, gemeinsamen 
mit allen Generationen – miteinander und nicht gegeneinander 
 – stärkeren Einfluss auf die Entwicklung der Gesellschaft zu nehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        


